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Trotz viel Schnee den Weg gefunden  - Das Winterweekend der Turnerinnen
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Start ins Turnerjahr

Der Winter ist vorbei und damit auch die 
sportlich gesehen etwas passivere Zeit. 
Endlich werden die Tage länger und wär-
mer. Mit den noch etwas müden Glie-
dern wagen wir uns nach draussen und 
intensivieren langsam aber sicher das Trai-
ning. Die Zeit drängt, das Turnfest kommt 
schliesslich schon bald.
Auch wenn wir während dem Winter eine 
gute Basis geschaffen haben, haben wir 
noch einiges aufzubauen.
Nach ein paar Unsicherheiten, die sich 
schon beim Einrichten der Übungsanlagen 
bemerkbar machen oder spätestens beim 
ersten Stabwechsel, setzt sich die Routi-
ne schnell wieder durch. Die Abläufe sit-
zen wieder fest: Die Weitsprunganlage ist 
umgestochen und wartet auf neue Rekor-
de, die Bälle finden zielsicher ihren Fänger, 
Starts und Sprints werden schneller und 
die Stabübergaben präziser. Der Staub 
des Winters ist wieder weg, die Motiva tion 
wieder da. 
Die Saison ist also eingeläutet und wir freu-
en uns alle auf die Turnfestzeit.

Thomas Marti
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Zum 2. Mal hat Lisa für uns Turnerinnen das 
Winterweekend in der Haslilodge Meiringen 
organisiert. 10 Turnerinnen sind wir im Gan-
zen; die einen fahren per Auto, die andern per 
Bahn.
Die Wetterprognosen sind schlecht. Von uns 
Zugreisenden hat keine die komplette Ski-
aus-rüstung mitgebracht. Was macht also eine 
Frauen- und Seniorinnenriege in Meiringen-
Hasliberg ohne Sonnenschein? 
Bereits die Zugfahrt war kurzweilig, es gab viel 
zu sehen und zu plaudern und für den kleinen 
Hunger unterwegs hatte Lisa mit Mütschli und 
Schoggistängeli vorgesorgt. Etwa um 10 Uhr 
hatten wir die Haslilodge erreicht und kamen 
sogleich zur Einquartierung und Programmbe-
sprechung. 

WInterWeekend
Meiringen Hasliberg, 28./29. Januar 2012

Da der Himmel schwer mit grauen Wolken verhängt war, der Nebel 
tief sass und es in Meiringen regnerisch und pflotschig aussah, be-
schlossen wir, in höheren Lagen Schnee und 2 oder 3 Sonnenstrah-
len zu suchen. Von vier Metern Schnee war die  Rede und auch vom 
Lawinenniedergang vor zwei Tagen auf die Skipiste bei der Mägi-
salp hatten wir gehört. Für Skifahrer waren die Pisten dort immer 
noch geschlossen. Reuti, den Ausgangspunkt für die Wanderung, 
erreichten wir per Luftseilbahn. Immer schön den pinkigen Markie-
rungen nach bis Bidmi wollten wir wandern, doch schon der Einstieg 
ins Wandervergnügen hatte seine Tücken: Hatte doch der Mann er-
klärt, wir müssten einem Strässchen folgen. War das nun ein Sträss-
chen oder eher ein Weg? Es war ein Weg, und dieser führte nirgend-
wohin. Nach diesem warm-up ging’s jetzt erst richtig los. Es hatte 
viel Schnee und das Strässchen war vorerst gut begehbar, wurde 
aber immer schmaler und unwegsamer, so dass wir jeweils bis zu 
den Hüften einsanken und uns ernsthaft mit Umkehrgedanken be-
fassten. Ursi und Karin waren bereits mutig vorausgestelzt und er-
munterten uns, ihnen zu folgen. Nach einigen Metern Tiefschnee-
waten kamen wir auf die Skipiste, welche zu überqueren nicht ganz 
ungefährlich schien. Der Hang war hier ziemlich steil und die aus 
dem Nebel auftauchenden, vorerst nur wage erkennbaren Gestal-
ten flitzten mit Schuss an uns vorbei. Wir kamen dann irgendwann zu 
dem Wegweiser „Wasserwendi“, konnten aber auf Karins beschei-
denem Plan nicht genau ausmachen, wo wir uns befanden. Hunger 
und Durst hatten sich eingestellt und wir spielten mit dem Gedan-

ken, zum Aufstieg längs der Piste anzusetzen. 
Karin gefiel dieses Vorhaben ganz und gar 
nicht; geradewegs klopfte sie beim nahegele-
genen Bauernhaus an, um Klarheit zu schaffen. 
Ein Knabe erklärt ihr kurz und präzise Standort 
und Plan und Karin führte uns noch kürzer und 
präziser zur nahe gelegenen Strasse nach Bid-
mi. Endlich hatten wir das Beizli erreicht und 
vertilgten dort die letzte noch verbliebene Ta-
gessuppe und den letzten Zwetschgenkuchen. 
Alsdann brachte uns die 8er-Gondelbahn zu-
rück nach Reuti, von wo aus wir zu Fuss durch 
den verschneiten Winterwald zurück nach Mei-
ringen wanderten. Zimmerstunde, Abendes-
sen und der anschliessende Spielabend mit 
„Solo“ und „Bombenspiel“ vergingen wie im 
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GeneralversammlunG dtv
Nidau, 30. Januar 2012

41 Ehren- und Aktivmitglieder fanden sich am 30. Januar im Rest. Belmondo zur 84. Generalversammlung des Damen-
turnvereins Nidau ein. Vor Beginn der Versammlung durften wir wieder ein feines Risotto geniessen.
Leider mussten wir im letzten Vereinsjahr von unserem 1. Ehrenmitglied Dorith Bangerter und von Hilde Personeni (Se-
niorinnen) Abschied nehmen.  [Fortsetzung Seite 7]

Flug. Wie war das doch gleich? Ein Wortanfang mit „Wi“ 
war gefragt, und dies unter „Bombendruck“, Müdigkeit 
und zu vorgerückter Stunde. Zudem waren alle möglichen 
Wör¬ter wie Winter, wieder, Wille, wie usw. schon gesagt 
worden - aha - Wixer! Jede hatte es gehört und jede hat-
te es bestimmt falsch verstanden: Es spricht sich „Wixer“ 
und schreibt sich Wichser, ganz gesittet und manierlich für 
Schuhe, Böden etc. Alles klar? 
Ursi und ich fanden diese Nacht etwas zu kurz und hätten 
gerne noch ein bisschen weitergeschlafen. Ohne Karins 
Handy-Anruf hätten wir auch bestimmt das Sonntagsfrüh-
stück verpasst. Wisst ihr alle wie man rohe von gekochten 
Eiern unterscheidet, ohne sie zu beschädigen? Kennt ihr 
alle auch die Technik des Eierkochers? In Eierfragen Loret-
te fragen! Lorette, ich habe viel gelernt!
Die Haslilodge vermietet auch Schneeschuhe. Eine 
Schneeschuhwanderung drängte sich dadurch förmlich 
auf. Lisas Vorschlag folgend fuhren wir per Postauto auf 
die Schwarzwaldalp und starteten dort zu einer Schnee-
schuh-Rundwanderung. Für viele von uns waren Schnee-
schuhe ein unbekanntes Utensil, aber sie wurden tadel-
los gemeistert - es sei denn - eine Schraube fehlte oder 
ein Teilchen war gebrochen. War das eine traumhaft schö-
ne Winterlandschaft hier oben, auch wenn die Sonne sich 
kaum blicken liess! Es hatte massenhaft Schnee und in der 
Ferne hörten wir das Donnern einer herunterstürzenden 
Lawine.

Manche Wanderweg- und Winterwanderwegzeichen 
ragten nur noch ein paar Zentimeter aus den Schnee-
massen hervor. Zwei Stunden lang waren wir unterwegs 
auf unserem Schneeschuhtrail und das gab Hunger und 
Durst. Im Bergrestaurant Schwarzwaldalp wurden wir 
sehr rasch und freundlich bedient, so dass wir auch recht-
zeitig wieder unsere Plätze im Postauto für die  Rückfahrt 
einnehmen konnten.  Ui, ui, ui, stotzig geits nidsig! Zu-
rück in Meiringen erblickten wir in den Schaufenstern fei-
ne Meränggen. Diese sollen erstmals in Meiringen her-
gestellt worden und auch gleich nach dem Namen des 
Dorfes  benannt worden sein: aus Meiringen wurde Me-
ringue. (Details siehe Wikipedia). Nun, das Meringuen-
geschäft läuft offenbar gut: es gab sie in der Haslilodge 
zum Dessert und auf der Heimreise erblickt man im Zug 
manch ein mit Vorsicht getragenes „Säckli“ mit typisch 
süssem und zerbrechlichem Inhalt.
Leider mussten Christina und Rosmarie krankheitshalber 
kurzfristig ihre Teilnahme am diesjährigen Winterweek-
end abmelden. „Schade, es hätte euch Beiden auch ge-
fallen.“   
Ein grosses Dankeschön an Lisa für die Organisation.
       
   Margrit Tschanz
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WürdIGunG für unser ehrenmIt-
GlIed dorIth BanGerter

Am 4. Januar mussten wir Turnerinnen Abschied nehmen von 
unserem Ehrenmitglied und ehemaligen Präsidentin Dorith 
Bangerter. Sie ist nach kurzer schwerer Krankheit sanft ein-
geschlafen.
Dorith trat 1961 dem Damenturnverein bei und übernahm 
rasch verschiedene Aemter wie Materialverwalterin und Kas-
sierin. Von 1968 bis 1974 stand sie dem Verein als engagierte 
Präsidentin vor. Nach ihrem Rücktritt ernannten sie die Mit-
glieder zum ersten Ehrenmitglied des Damenturnvereins Ni-
dau. In den 70-er Jahren nahm Dorith u.a. an den Schweiz. 
Frauenturntagen teil. Beim 50-jährigen Jubiläum des Da-
menturnvereins führte sie durchs Programm des Festaktes. 
Gerne erwähnte sie jeweils, dass sie im Gründungsjahr des 
DTV geboren wurde. 
Aus gesundheitlichen Gründen musste sie später ein aktives 
Turnen aufgeben. Umso mehr schätzte sie den Kontakt zu ih-
ren Turnkolleginnen am Stammtisch im COOP-Center jeweils 
am Montagmorgen. Ihr Interesse galt weiterhin dem Turnbe-
trieb, begrüsste sie doch 1989 am Qualifikationswettkampf 
der Rhytmischen Sportgymnastik die jungen Turnerinnen.

Wir danken ihr an dieser Stelle für ihre Verdienste und behal-
ten sie in liebevoller Erinnerung.

Milo Schmitz

[Fortsetzung von Seite 5]
Die Jahresberichte der Präsiden-
tin und der Leiterinnen gaben Auf-
schluss über den Turnbetrieb und die 
weiteren Anlässe im letzten Jahr. Sehr 
erfolgreich war nach 15 Jahren Un-
terbruch die Durchführung eines Ra-
clettestübli im “Sprützehüsli” anläss-
lich des Weihnachtsmarktes in Nidau. 
Der DTV engagiert sich mit Erfolg 
für den Nachwuchs, aber leider man-
gelt es an Leiterinnen. Gesucht wird 
eine Leiterin für unsere 5 bis 8-jähri-
gen Mädchen und Knaben (siehe Sei-
te 13).
Die bestehenden Vorstandsmitglie-
der haben sich erneut zur Wieder-
wahl gestellt und sind im Amt bestä-
tigt worden. Diese sind: Präsidentin 
(Christina Luraschi), Vizepräsidentin 
(Lisa Volery), Kassierin (Lorette Sut-
ter), TK-Präsidentin (Linda Steiner), 
Sekretärin (Milo Schmitz) und Beisit-
zerin (Ursula Schmid).
6 Frauen erhielten Fleisslöffeli und für 30 Jahre aktives Turnern wurde Rosemarie Erard geehrt. Für ihre Verdienste wur-
de Lisa Volery zum Ehrenmitglied ernannt.
Christina Luraschi orientierte über den Stand der Infos betr. ETF 2013 und hofft, 20 Turnerinnen als Helferinnen mel-
den zu können. Mit einem „gluschtigen“ Dessert und dem Lied „die Gedanken sind frei“ wurde die diesjährige GV 
geschlossen.

Lisa Volery
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«Ausdauer, Erfahrung und 
Spass – unsere Leidenschaft für 
mehr Bewegung geben wir gerne 
an Sie weiter.»

Stephan Heiniger, Geschäftsführer Heiniger Sport Lyss 

Ihr Fitness-Spezialist

runde GeBurtstaGe dtv
Seniorinnen Grond Maureen Amy 70 Jahre 14.08.1942

GeBurtstaGe tvn
EM Zehnder Erich 83 Jahre 23.05.1929 
F Reinhardt Peter 74 Jahre 26.05.1938 
ATV Schürer Othmar 70 Jahre 09.05.1942 
F Glück Daniel 69 Jahre 14.05.1943 
ATV Boinay Jean-Pierre 66 Jahre 05.05.1946 
F Bommer Willi 66 Jahre 30.05.1946 
EM Gfeller Heini 91 Jahre 04.06.1921 
EM Siegenthaler Heinz 83 Jahre 24.06.1929 
F Füeg Jean-Pierre 71 Jahre 26.06.1941 
EM Beck Fredy 66 Jahre 23.07.1946 
HO Thiévent Michel 71 Jahre 02.08.1941 

EM Gnägi Peter 65 Jahre 05.08.1947
EM Jakob Walter 90 Jahre 08.08.1922
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raclettestüBlI am WeIhnachtsmarkt

Nidau, 11. Dezember 2011

Nach 15 Jahren Unterbruch wagten 
wir es wiederum, im Sprützehüsli ein 
Raclettestübli durchzuführen. Im Vor-
feld warben wir mit von Christina ge-
stalteten Flyern in den Hallen und 
in unserem Bekanntenkreis, eben-
falls am Sonntag selbst noch auf der 
Hauptstrasse. 
Bereits am Samstagnachmittag deko-
rierten die Vorstandsmitglieder unter 
der Leitung von Ursula Schmid das 
Sprützehüsli mit Sternen und Kerzen 
zum dritten Advent.

Den Einkauf des Käses und aller Zutaten besorgten 
Linda und Ursula bereits am Freitag. Froh waren wir 
über die Hilfe unserer Ehemänner beim Käseab-
streichen, muss doch dies gekonnt sein. Um die 
Mittagszeit lief es ganz toll und auch später fanden 
sich zahlreiche Gäste ein. Ein kleines Zelt vor dem 
Sprützehüsli bewährte sich als Fumoir zum Genuss 
eines Raclettes.
Wir freuen uns über den Erfolg und hoffen, diesen 
Anlass wiederum durchführen zu können.

Milo Schmitz 

vorschau seeländIsche turntaGe 2012

Jugi einzel, Samstag 2. Juni:
1. Abteilung - 11:00

Jugi Vereinswettkampf, Sonntag 3. Juni
1. Wettkampfteil HC/ZW/4A - 09:54
2. Wettkampfteil PS60 - 11:10
3. Wettkampfteil WE/SKS/KUG - 12:03

Aktive Vereinswettkampf, Samstag 9. Juni:
1. Wettkampfteil PS - 14:00
2. Wettkampfteil FTA - 15:15
3. Wettkampfteil KUG/WE - 16:50

Seniorinnen/Senioren Vereinswettkampf, Samstag, 9. Juni
1. Wettkampfteil FF2 - 12:30
2. Wettkampfteil FF3 - 13:30
3. Wettkampfteil FF1 - 14:20

Wettkampfzeiten
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seeländIsches unIhockeyturnIer
Ins, 18.3.12

Samstag: Mit einem für die beiden Kategorien jungen Teams stiegen wir in 
das Turnier. Grosses Engagement, Kämpferherz zeichnete die Jungen aus. Lei-
der hat es den beiden Teams mit den Coaches Stefan Gerber und mir knapp 
nicht gereicht, sich für die Finalspiele zu qualifizieren. Es ist eindrücklich, mit-
zuerleben, dass die Kids den Willen haben, weit nach vorne zu kommen und 
möglichst eine Medaille zu gewinnen. Die Enttäuschung war im Augenblick 
gross, legte sich danach aber rasch. Für das nächste Jahr wurden bereits wie-
der Pläne geschmiedet.

Thomas Jeannerat

Sonntag: Nachdem ich gestern selbst aktiv mitgespielt hatte war ich heute 
als Betreuerin im Einsatz. Mit 14 Jugelern sassen also Roberto und ich am 
Sonntag Morgen früh im BTI nach Ins. Nachdem wir das gestrig dort depo-
nierte Material wieder zusammen hatten, machten wir uns ans einwärmen und 
ans Team einteilen. Wir hatten nun 2 Teams aus je 7 Spieler. Team 1 bestand 
aus Vivian, Lena, Anthony, Nicolas, Damian und Robin. Das 2. Team bestand 
aus Flurina, Saskia, Cédric, Julian, Joshua und Miro. Ich betreute das zweite 
Team zu dem noch René für einige Stunden als Leiter dazu kam. Leider wa-
ren diese nicht so erfolgreich wie das 1. Team, dass sich klar für die Finalspie-
le qualifizierte und dort die jeweiligen Spiele mit ihrem Coach Roberto, der 
am Spielfeldrand einen super Job machte, gewinnen und am Ende des Tages 
den Pokal in die Höhe stemmen. Jeder der dort aktiven Jugelern hat eine su-
per Leistung gezeigt hat und war mit viel Engagement dabei. Denn man muss 
auch sagen dass einige der ganz kleinsten sich doch auch immer wieder gegen 
viel grössere durchsetzen mussten und konnten. Als wir uns dann nach die-
sem langen Tag in die Garderoben begaben war die Halle schon fast leer und 
die Stimmung bei uns super. Nachdem auch jeder seine sieben Sachen ein-
gepackt hatte, machten wir uns auf zur BTI-Station wo wir noch den Tag durch 
das verteilen der „Kräuzli“ ausklingen liessen. So geht wieder einmal ein er-
folgreicher Wettkampftag zu Ende und für die, für die es in diesem Jahr nicht 
ganz gereicht hat, einfach im nächsten Jahr nochmals dabei sein.

Milena Jeannerat

seeländIscher JuGIspIeltaG
Studen, 28.4.12

Es war wieder einmal Wettkampftag und so mussten wir früh aufstehen und uns nach Studen aufmachen. Mit einigen 
Bällen im Gepäck sowie ca. 30 Jugelern die schon trotz der frühen Morgenstunden schon sehr guter Laune waren. 
Ebenfalls waren wie jedes Jahr einige Eltern mit dabei die sich dafür bereitgestellt hatten ein Team zu betreuen. Schon 
mal diesen ein grosses Danke!!!
Auch ein ganz grosses Merci an Raphael der noch bis kurz vor Wettkampfbeginn versucht hatte diesen letzten Kampf-
richter zu finden und die Organisation dieses Anlasses von Seite der Jugi aus übernommen hatte.
Nun nach einigen Startschwierigkeiten bei der Teameinteilung waren alle bereit. Ich betreute das Team Nidau1 welches 
aus Matthieu, Tim, Ole, Noel bestand. Wir hatten nur vier Spiele, was hiess, dass wir schon von Beginn an gut spielen 
mussten. Der Start um 10.00 gelang uns nicht wie gewünscht und so besprach ich mit meinen Team nochmals die Stra-
tegie und so wurde es auch im zweiten Spiel besser. Wir konnten mit einigem Vorsprung gewinnen. Mit der Zeit kam 
dann auch noch die Hitze dazu, die das Spiel erschwerte jedoch mein Team nicht vom gewinnen abhielt. Schliesslich 
war es klar. Um 14.30 wussten wir, dass wir uns sowie auch das Team Nidau 8 für die Finalspiele qualifiziert hatten. Mit 
soviel Erfolg wie im letzten Jahr konnten wir also nicht mehr rechnen. Aber auch die anderen Gruppen, die sich jetzt 
nicht qualifiziert hatten, zeigten an diesem schönen Tag gute Leistungen. Teils fehlte nicht viel und es entschieden we-
nige Punkte über weiterkommen oder eben nicht. 
Leider gelang es auch meiner Gruppe nicht, ihren Titel zu verteidigen, sie schieden im ersten Spiel der Finalrunden 
aus. Es war jedoch sehr knapp, denn nach Ende der Regulären Spielzeit stand es 19:19 und da der Ball nicht weiterge-
spielt wurde sonder vom Schiri abgepfiffen wurde, musste der Wettkampfchef kommen, und uns darüber informieren 
wie es weiterging. Nach einem erneuten Seitenwechsel verloren wir also den Ball und schieden so knapp aus. Anders 
erging es Nidau 8 sie konnten sich für den Final qualifizieren wo sie aber klar die schwächere Mannschaft waren. Und 
so hatten wir doch noch ein Team, dass auf das Podest begeben konnte. Herzliche Gratulation Vivian, Flurina, Nina und 
Saskia. Nun musste auch dieser Tag zu Ende gehen und so begaben wir und mit einem teils schwächerem, teils stär-
kerem Sonnenbrand nach Hause. Jedoch blieb auch wieder die gute Stimmung bis zum Schluss, was darauf schliessen 
lässt, dass wir halt einfach eine super Gruppe sind.

Milena Jeanerat



Sanitäre Installationen
Bauspenglerei
Flachbedachungen
Reparaturen

Herrli Haustechnik AG  
2562 Port 
Telefon 032 332 80 80  
www.herrli-ht.ch

Die Prof is.

DRUCK + K O P I E
hugistrasse 7 • 2502 biel • tel. 032 323 46 36 • fax 032 323 46 07 • offset.hulliger@bluewin.ch

...ihre vielseitige druckerei mitten in der stadt biel!

• drucksachen • geschäftspapiere
• farbkopien  • flyer, broschüren etc.
• fotokopien  • hochzeits- und geburtskarten
• grafik & satz • logo- & inserategestaltung
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Damenturnverein Nidau, Jugendturnen (JuTu)

In einer fröhlichen und lebendigen Atmosphäre bieten wir jeden Mittwoch von 18.00 – 19.00 Uhr
abwechslungsreiche und unbeschwerte Turnstunden für Kinder von 5 – 8 Jahren in der Weidteile-
Turnhalle in Nidau.

In spielerischer Form wird mit den Kindern die Freude an der Bewegung und am spielerischen Tun erlebt. 
Ohne Leistungsdruck werden turnerische Grundlagen wie balancieren, hüpfen, schwingen, rollen, klettern,
laufen, springen, werfen usw. vermittelt und gleichzeitig das soziale Verhalten gefördert. 

Die Kinder kommen aus verschiedenen Kulturen, 
die friedlich und voller Spass zusammen turnen. 
Die Kinder lernen Fairness und Geduld und 
erlangen körperliche Fitness. Sie überwinden 
Ängste und lernen eigene Grenzen kennen. 

Kleine Wettkämpfe wie „Ball über die Schnur“ oder Teilnahme der älteren Kinder am Seel. Jugendturntag 
gehören zu den Höhepunkten des Turnjahres. Wir freuen uns auf viele neue Gesichter.

Die Leiterinnen des DTV Nidau, Abteilung JuTu

Da die beiden Leiterinnen Linda und Christina altershalber kürzertreten möchten,
suchen wir

….  eine/n Leiter/in für diese Turngruppe.

Ausweis J+S Kids von Vorteil
Entschädigung Fr. 25.--/Std

Eine fröhliche Kinderschar freut sich schon ungeduldig dich kennen zu lernen. E-Mail an 
info@dtvnidau.ch



elternaBend JuGI
Nidau, 21. Februar 2012

Wenn ein neues Turnerjahr star-
tet, werden unter anderem auch 
die Aktivitäten für die Jugendrie-
ge geplant.

Damit auch alle frühzeitig über die Trainings, die 
Wettkämpfe und sonstige Aktivitäten rund um die 
Jugi informiert sind, fand am 21. Januar der alljähr-
liche Elternabend statt.
Wiederum durften wir zahlreiche Eltern und Kinder 
begrüssen. Wie immer wurde über das Jahrespro-
gramm und die bevorstehenden Wettkämpfe in-
formiert. Ebenfalls informierten wir über das Eid-
genössische Turnfest 2013 in Biel und Magglingen 
und es konnten bereits auch schon etliche Helferin-
nen und Helfer aus der Reihe der Eltern gefunden 
werden.
An dieser Stelle schon einmal einen riesengrossen 
Dank für die Unterstützung!!!
Bevor es zum Schluss noch an das Kuchen- und Ge-
tränkebuffet ging, konnten sich die Kinder und El-
tern in verschiedene Spielen und Aufgaben noch 
gegeneinander messen.
Ich freue mich auf ein erfolgreiches Jugi – Jahr und 
darauf, im Februar 2013 wiederum viele Eltern und 
Kinder am Elternabend begrüssen zu können.

Stefan Gerber, Jugi Nidau
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DAMEN, FRAUEN, SENIORINNEN 
09./10. Juni Seeländisches Turnfest Lyss 
15./16. Juni Stedtlifest Nidau 
03. Juli 28. Triathlon Nidau 
08./09. Sept. Herbstausflug Jura

damenturnvereIn nIdau - vorstand
Präsidentin Luraschi Christina Heideweg 52, Biel 032 372 75 67 chluraschi@hotmail.com
Vizepräsidentin Volery Lisa Genostr. 14, Nidau 032 365 30 76 lisavolery@gmx.ch
Kassierin Sutter Lorette Allmendstr. 26a, Port 032 331 73 62 lorette.sutter@bluewin.ch
Sekretärin Schmitz Milo Gerberweg 65, Nidau 032 331 70 67 info@dtvnidau.ch
TK-Präsidentin Steiner Linda Gerberweg 65, Nidau 032 331 91 63 linda.steiner@studen.ch
Beisitzerin Schmid Ursula Kleinfeldstr. 28, Ipsach 032 331 67 78 andre.schmid@evard.ch

turnvereIn nIdau - vorstand
Präsident Samuel Morgenthaler Paganweg 2, Nidau 032 331 55 92 saemu.morgi@bluewin.ch
Vizepräsident Christoph Zimmermann Bernstrasse 20, Lyss 077 462 91 11 chriguzimmermann@yahoo.de
Sekretariat Jasmin Kalbermatter Stadelfeldstr. 25, Wichtrach 031 781 29 54  k.jasmin@gmx.ch
TK Stefan Gerber Weyernweg 4, Nidau 079 209 65 48 stefan.gerber@gerber-net.ch
Ob.-Turner Pascale Mosimann Heideweg 4, Biel 076 462 79 78  pasci.m1@bluemail.ch
Redaktion Thomas Marti Römerstr. 25, Ipsach 032 331 12 39 thomas.marti@ag.ch
Ext. Kassier Kurt Sutter Allmendstrasse 26a, Port 032 331 73 62 sutter_k@bluewin.ch
Präs. MTV Fredy Beck Römerstr. 20, Ipsach 032 331 07 43 fr.beck-jakob@bluewin.ch

TURNVEREIN / VOLLEYBALL MÄNNER

09./10. Juni Seeländisches Turnfest Lyss 
15./16. Juni Stedtlifest Nidau 
16. Juni Biennathlon Biel 
03. Juli 28. Triathlon Nidau 
31. August Unihockeyturnier Büren

traInInGszeIten tv
Aktive Di 20.00–21.45 
  Pascale Mosimann 
 Do 20.00–21.45 
  Pascale Mosimann 
Jugi Di 18.30–19.45 
  Thomas Jeannerat 
  Stefan Gerber 
Handball Senioren Di 20.00–21.45 
Volleyball Di 20.00–21.45 
  Christian Bachmann

Dienstag–Trainings in der grossen, donnerstags in der 
kleinen Turnhalle Burgerbeunden; Handball Senioren in 
der Turnhalle Weidteile; Volleyball in der kleinen Turnhal-
le Burgerbeunden.

Redaktionsschluss 2. Ausgabe '12:
Samstag, 11. August 2012 

tätIGkeItsproGramme 2012

Die Aktiven turnen in der grossen Turnhalle Burgerbeun-
den. Alle anderen Riegen turnen in der Halle Weidteile.

Der Druck dieser Ausgabe wurde von der BEKB | BCBE Nidau offeriert.

traInInGszeIten dtv
Seniorinnen Mo 18.00 - 19.15 
  Heidy Holzer 
  Claudine Schürch 
  Vreni Schürch 
Frauen Mi 20.00–21.30 
  Karin Hofmann 
  Ursula Schmid 
JuTu* Mi 18.00–19.00 
  Linda Steiner 
  Christina Luraschi 
* Kinder ab Kindergartenalter bis 2. Klasse

MUKI: Nur im Winterhalbjahr.

JUGI und JUNIOR POWER (JP) 
02./03. Juni Seeländische Jugendturntage Lyss 
09./10. Juni Seeländisches Turnfest JP Lyss 
30. Juni Kantonalfinal Migros Spring Kirchberg 
03. Juli 28. Triathlon JP Nidau 
22.-28. Juli BLV Sommerlager 11 – 17j Tenero 
11. Aug. Seel. Nachwuchsmehrkampf Lyss 
19. Aug. Grosses Meeting für die Kleinen Bern 
24. Aug. Kantonalfinal Mille Gruyere Lyss 
04. Sept. Jugimeisterschaft Nidau

 
KONFERENZEN und KURSE

05. Sept. Jugileiterkonferenz Worben
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